
Gottenheim. „Wir feiern heute ein
Jubiläum“, begrüßte am Donners-
tagmorgen, 9. Mai, Michael Schmi-
dle, Vorsitzender der Winzergenos-
senschaft (WG) Gottenheim, die
Gäste im Festzelt am Wasserreser-
voir auf dem Tuniberg. Schmidle er-
öffnete gemeinsam mit Schirmherr
Bürgermeister Volker Kieber die 10.
Rebhisli-Tour, die vorbei an alten
Rebhäuschen durch den alten Reb-
berg von Gottenheim führt. Zuvor
hatten die Pfarrer Rüdiger Schulze
und Markus Ramminger, musika-
lisch begleitet vom Bläserkreis der
evangelischen Kirchengemeinde
Bötzingen, einen ökumenischen
Gottesdienst in der Natur zelebriert.

Die 10. Rebhisli-Tour in Gottenheim zog wieder Tausende an / Das Wetter war ideal / Bewährtes Konzept

„Wir haben klein angefangen vor
zehn Jahren“, erinnerte sich Michael
Schmidle bei seinen Eröffnungs-
worten. Ziel sei es von Anfang an ge-

Eröffneten mit einem Glas Wein die Rebhisli-Tour (von links) Pfarrer Markus
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wesen, den Gottenheimer Wein und
die Naturschönheiten des Rebbergs
ins rechte Licht zu rücken. Einen be-
sonderen Dank sprach Schmidle

denvielen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern aus, von denen vie-
le schon seit der ersten Rebhisli-Tour
immer wieder im Einsatz seien.

Auch Bürgermeister Volker Kie-
ber fand Worte des Dankes: „Wir ha-
ben hier den Himmel auf Erden. Den
Winzerinnen und Winzern, die mit
dieser Veranstaltung Werbung für
Gottenheim und seine Produkte ma-
chen, gilt der Dank der Gemeinde.“

Das bewährte Konzept wurde
auch im zehnten Jahr beibehalten,
die Weinkellerei Maurer aus Gotten-
heim sowie die WG Waltershofen
waren wie im Vorjahr mit im Boot
und Tausende Besucher wurden
während des Tages gezählt. (ma)
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